
Die Qualität  
der Schule  
im Brennpunkt
Externe Evaluation

Wie wird beurteilt?
Die Schulen werden je nach Grösse von 
einem Evaluationsteam von zwei bis vier 
Personen während zwei bis drei Schultagen 
besucht. Die Beurteilung stützt sich auf fol­
gende Informationsquellen:

>> Dokumente: Die Schule erstellt ein 
Portfolio mit wichtigen Zahlen, Fakten 
und Dokumenten zur Schule und zu den 
Evaluationsbereichen. Es enthält auch 
eine Selbstbeurteilung der Schule.

>> Schriftliche Befragung: Alle Lehr­
personen und Eltern sowie die Schü­
lerinnen und Schüler ab der 4. Klasse 
werden wenn möglich vor dem Evalua­
tionsbesuch schriftlich befragt.

>> Beobachtungen: Während des Evalua­
tionsbesuchs beobachtet das Evaluati­
onsteam den Unterricht sowie – je nach 
Evaluationsschwerpunkt – weitere An­
gebote und Anlässe (z. B. Konferenzen, 
Pausen, Sitzungen, Förderstunden, aus­
serschulische Betreuung).

>> Interviews: Während des Evaluati­
onsbesuchs führt das Evaluationsteam 
Interviews mit Lehrpersonen, weiteren 
Mitarbeitenden, der Schulleitung, der 
Schulpflege bzw. Trägerschaft sowie mit 
Gruppen von Eltern und Schülerinnen 
und Schülern durch.

Was folgt nach der  
Schulevaluation?
Das Evaluationsteam stellt der Schule und 
der Schulpflege bzw. der Trägerschaft die 
Ergebnisse der Evaluation vor. Anschlies­
send erhält die Schule einen ausführlichen 
Evaluationsbericht. Die Fachstelle für Schul­
beurteilung gibt den Schulen auf Wunsch 
Empfehlungen für mögliche Entwicklungs­
schritte. Die Schule und Schulpflege prüfen 
anschliessend, welche Themen sie aufgrei­
fen, und planen ihre weitere Arbeit. Nach 
abgeschlossener Planung ist es Aufgabe 
der Schule, die Schülerinnen und Schüler, 
die Eltern sowie die Öffentlichkeit in geeig­
neter Form über die Ergebnisse der Evalua­
tion zu informieren und auf Wunsch Einsicht 
in den Bericht zu gewähren. 

Wer führt die Evaluation 
durch?
Die externe Schulevaluation wird von der 
Fachstelle für Schulbeurteilung organisiert, 
durchgeführt und ausgewertet. Sie ist fach­
lich unabhängig. Die Mitarbeitenden sind 
ausgewiesene Expertinnen und Experten 
mit einem grossen Erfahrungswissen in 
schulischen Belangen. Sie werden durch 
den Regierungsrat ernannt und haben zur 
gezielten Vorbereitung auf ihre Aufgabe 
eine intensive, mehrmonatige Qualifizierung 
absolviert. Auch die Schulevaluation wird 
kontinuierlich überprüft und verbessert.
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Warum werden die Schulen 
beurteilt?
Unsere Kinder und Jugendlichen verbrin­
gen einen grossen Teil ihres Lebens in der 
Schule. Ihre Zukunftschancen sind wesent­
lich davon geprägt, was sie in der Schule 
fürs Leben mitbekommen. 

Die Qualität unseres Bildungswesens ist 
ein Grundpfeiler unserer Gesellschaft. Die 
Frage nach der Qualität unserer Schule hat  
an Bedeutung gewonnen. Jede Schule hat 
gemäss Volksschulgesetz den Auftrag, ihre 
Qualität zu sichern und laufend weiter zu 
entwickeln. Im Schulprogramm plant die 
Schule ihre Entwicklung und kommuniziert 
diese gegen aussen. 

Die Fachstelle für Schulbeurteilung über­
prüft im Namen des Kantons die Qualität 
der Regelschulen alle fünf Jahre. Sonder­
schulen können auf Wunsch alle sechs 
Jahre evaluiert werden. Ziel ist es, der ein­
zelnen Schule Hinweise und Anregungen 
für ihre weitere Entwicklung zu geben und 
in allen Schulen des Kantons Zürich eine 
gleichwertige Schulqualität zu sichern. 
Dies macht die Fachstelle einerseits mit den 
Evaluationsberichten, die den Schulen eine 
unabhängige professionelle Aussensicht 
liefern, andererseits verfasst sie jährlich ei­
nen Bericht zuhanden der Regierung des 
Kantons Zürich, in welchem die Qualität der 
Zürcher Volksschule insgesamt diskutiert 
wird. Dieser Bericht wird auf der Website 
der Fachstelle veröffentlicht, zusammen mit 
ergänzenden Auswertungen. 

Die Fachstelle hat kein Weisungsrecht ge­
genüber den Schulen. Sie unterstützt die 
Behörde bzw. die Trägerschaft und die 
Schulleitung in ihren Bestrebungen für gute 
Schulqualität. Die Führungsverantwortung 
liegt bei der lokalen Schulbehörde bzw. Trä­
gerschaft. 

Was wird in der Schul­
evaluation beurteilt?
Die externe Schulevaluation beurteilt nicht 
einzelne Lehrpersonen, sondern die Schu­
le als Ganzes. In allen Schulen werden mit 
dem sogenannten «Qualitätsprofil» acht 
Qualitätsbereiche beurteilt. 

Was macht eine «gute Schule» aus? Wo­
ran ist «guter Unterricht» erkennbar? Das 
Handbuch für Schulqualität des Kantons 
Zürich, vom Bildungsrat verabschiedet und 
dadurch demokratisch legitimiert, gibt für 
diese Fragen einen Rahmen vor. 

Die Fachstelle für Schulbeurteilung ori­
entiert sich in ihrer Arbeit verbindlich an 
den Qualitätsansprüchen des Handbuchs. 
Ergänzend zum Qualitätsprofil kann jede 
Schule einen Evaluationsschwerpunkt 
wählen. Zu diesem Thema erhält sie vom 
Evaluationsteam vertiefte Rückmeldungen.

Was können Eltern zur 
Evaluation beitragen?
Mit dem Fragebogen erhalten alle El­
tern Gelegenheit, ihre Zufriedenheit mit 
der Schule ihres Kindes auszudrücken. 
Zudem werden einzelne Interviews 
mit Gruppen von Eltern geführt. Hier 
erhalten Eltern die Möglichkeit, ihre 
Erfahrungen mit der Schule vertieft 
darzulegen. Themen sind: Wie wird die 
Schulgemeinschaft erlebt, wie wird 
unterrichtet, wie ist die Schule organi­
siert, wie werden die Eltern informiert?

Die Gespräche finden jeweils am Mon­
tag oder Dienstag im Schulhaus statt 
und werden auf den frühen Abend an­
gesetzt.

Falls Sie Interesse haben, an einer  
Elterninterviewgruppe mitzuwirken, 
können Sie sich schon heute melden. 

Geben Sie diesen Talon Ihrem Kind mit 
in die Schule, die Klassenlehrperson 
wird ihn weiterleiten. Das Evaluations­
team wird später zusammen mit der 
Schulleitung eine Auswahl treffen und 
in einer schriftlichen Einladung den ge­
nauen Termin bekannt geben.

Für Ihre Mitarbeit danken wir Ihnen be­
reits heute bestens!

Dr. Andreas Brunner
Leiter Fachstelle für Schulbeurteilung
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